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Erhalt und Entwicklung der Biologischen Vielfalt
(BiolV)

nach Art. 73 GAP-SP-VO (EU) 2021/2115
Intervention EL-0408

„Nicht-produktive Investitionen zum Schutz natürlicher Ressourcen“

(Nachfolge-Intervention der PFEIL-Fördermaßnahmen SAB, EELA-Pläne und EELA-Vorhaben)

Spezifische Ziele der Intervention gemäß Art. 6 (1) f GAP-SP-VO
 Beitrag zur Eindämmung und Umkehrung des Verlusts an biologsicher 

Vielfalt
 Verbesserung der Ökosystemleistungen
 Erhaltung von Lebensräumen und Landschaften
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Investitionen
 Erhaltung, Entwicklung und Wiederherstellung der Biologischen Vielfalt

(Fokus: Arten)

 Erhaltung, Entwicklung und Wiederherstellung von Lebensräumen und
Landschaften

 Bewahrung natürlicher Ressourcen

 Verbesserung der Ökosystemleistungen

 Verbesserung der Datengrundlagen, z. B. Planungen, Bestandserfassungen,
Monitoring

 Umwelt- und naturschutzbezogene Öffentlichkeitsarbeit (in NI und HB
ausschließlich Vorhaben bezogen)
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Fördervorhaben (beispielhaft) gem. Ziffer 2 der Förder-RL

 Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen von wertvollen Naturschutzflächen
(Entbuschung, Entkusselung, Moormanagement, z. B.
Renaturierung/Wiedervernässung von Moorstandorten, Offenlandpflege)

 Grunderwerb (z. B. als Voraussetzung für Wiedervernässungsmaßnahmen)

 Erwerb und Errichtung von baulichen Anlagen, z. B. Ställe, Viehunterstände

 Bestandserfassungen (Arten/Lebensräume)

 Monitoring

 Ankauf von Spezialmaschinen zum Einsatz für Naturschutz-Pflegemaßnahmen
(nicht förderfähig für landw. Betriebe)

 Erarbeitung von Natura 2000-Managementplänen, Pflege- und
Entwicklungsplänen
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Förderkulisse gem. Ziffer 1 der Förder-RL

Mit Blick auf einen möglichst effizienten und zielorientierten Einsatz der EU-Mittel 
wird die Förderung vorrangig in folgender Zielkulisse angeboten:

 Europäisches-ökologisches Netz Natura 2000, insbesondere mit Blick auf die
Umsetzung der EU-Biodiversitätsstrategie 2030 und die 

 Verbesserung der Erhaltungszustände der Naturschutzgebiete und
Großschutzgebiete,

 Programmkulisse „Nds. Wiesenvogelschutzprogramm“ (Nds. Weg),

 Programmkulisse „Nds. Moorlandschaften“
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Begünstigte gem. Ziffer 3 der Förder-RL
 Gebietskörperschaften und deren Zusammenschlüsse,

 nach Naturschutzrecht anerkannte Naturschutzverbände, Träger der Naturparke
und Stiftungen,

 Träger von Einrichtungen zur Vor-Ort-Betreuung der Schutzgebiete,

 Realverbände, Jagdgenossenschaften

 Land- und forstwirtschaftliche Unternehmen (mit Einschränkungen)

Fördersatz

Anteilsfinanzierung: Die Zuschusshöhe beträgt 80% der förderfähigen Ausgaben
Hinweis: in begründeten Einzelfällen kann die Zuwendung bis zu 100% betragen, wenn ein 
besonderes Landesinteresse vorliegt (Entscheidung durch MU/SKUMS)
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Verfahren der Projektauswahl
Nach Art. 79 der GAP-SP-VO ist zwar kein Auswahlverfahren erforderlich, da für Interventionen, die 
eindeutig Umweltzwecken dienen, z. B. Spezifische Ziel f, keine Auswahlkriterien angewendet werden 
müssen.
Niedersachsen und Bremen haben sich – nicht zuletzt auf Grund der sehr guten Erfahrungen in den 
vorangegangenen Förderperioden - dazu entschieden, auch in der Förderperiode 2023 - 2027 
Auswahlverfahren anzuwenden.

Begründung:
 zielgerichteter Einsatz der Fördergelder

 Transparenz des Verwaltungsverfahrens

 Gleichbehandlung aller potentiellen Begünstigten

Verfahren:
Förderaufrufe mit Antragsfristen und Projektauswahl anhand fachlicher Kriterien
(voraussichtlich 1 Antragsverfahren p/a)
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Auswahlkriterien (AWK) - Kriterienkatalog
 erarbeitet durch Naturschutzfachreferate MU/SKUMS und Fachbehörde für Naturschutz

Weiterentwicklung der langjährig erprobten und bewährten AWK für SAB, EELA-V und EELA-P

 orientieren sich an den Zielsetzungen der EU-KOM auf Grundlage der GAP-SP-VO und den daraus
resultierenden naturschutzfachlichen Erfordernissen für Niedersachsen und Bremen

 Grundlagenpapiere u.a.:
FFH-RL, VS-RL, EU-Biodiversitätsstrategie für 2030
„Mehr Raum für die Natur in unserem Leben“,
Naturschutz-/Aktionsprogramme, z. B. Nds. Moorlandschaften,
Nds. Wiesenvogelschutzprogramm, Aktionsprogramm Insektenvielfalt
Niedersachsen, Aktionsprogramm Nds. Gewässerlandschaften,
Landesraumordnungsprogramm/Biotopverbundkonzept,
Landschaftsprogramm Bremen



Sabine Häring-Strotkötter, BGA KLARA - 21.+ 22.06.2023 in Verden

TOP 10 Anhörung zu Auswahlkriterien „Biologische Vielfalt“

9

Auswahlkriterien
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Auswahlkriterien (AWK) - Kriterienkatalog
 Katalog gliedert sich in 4 Blöcke:

> Allgemeine Angaben

> AWK zu Ziffer 2.1 der Förder-RL „Vorhaben“ naturschutzfachliche Grundlagen

> AWK zu Ziffer 2.2 der Förder-RL „Planungen, Monitoring etc.“  naturschutzfachliche
Grundlagen

> Zusätzliche Kriterien, über die das Fördervorhaben Zusatzpunkte erzielen kann

 Den einzelnen Kriterien ist eine Bepunktung zugeordnet:

> 0 Punkte = trifft nicht zu

> 1 Punkt   = trifft weniger zu

> 2 Punkte = trifft zu

> 3 Punkte = trifft im hohen Maße zu

> 4 Punkte = trifft im besonders hohen Maße zu 
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Auswahlkriterien
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Auswahlkriterien
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